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Liebe Mitglieder, 
 

der schneereiche und zum Teil sehr kalte Winter 
hat allen Wintersportliebhabern große Freude 
bereitet. Die Skitouren (8) und die Ski Alpin 
Ausbildung waren traditionell sehr gut besucht. 
Schneeschuhtouren (5), gab es so viele wie 
noch nie zuvor. Auch die Eiskletterer (3) sind auf 
ihre Kosten gekommen. Sehr erfreulich ist na-
türlich das es keine besonderen Vorkommnisse, 
keine Unfälle, gab. Einen herzlichen Dank an alle 
Tourenleiter, die diese Aktivitäten verantwor-
tungsvoll geführt haben. Damit wir dieses Ni-
veau halten, haben die Trainer und Fachübungs-
leiter Lehrpläne erstellt um die Ausbildungen 
noch strukturierter und inhaltlich reicher zu ge-
stallten. Erfreulich ist auch dass die Mitglieder-
zahl Anfang dieses Jahres noch einmal kräftig 
auf 628 gestiegen ist. Im Namen des Vorstands 
und all unserer Mitgliedern heißen wir die neuen 
Mitglieder herzlich willkommen in unserem Ver-
ein. Wir wünschen ihnen neben den spannenden 
und zum Teil sportlichen Touren, eine freund-
schaftliche Atmos-phäre bei all unseren Aktivi-
täten. Uns ist ein freundlicher Umgang, Heiter-
keit, Respekt und Hingabe wichtig, damit wir zu-
sammen erfüllte und zufriedene Momente erle-
ben. Wünsche allen Mitgliedern einen bergrei-
chen Sommer.  
 

Reinhold Kraus, Vorsitzender   
 

 Von der  Mitgliederversammlung  
Turnusgemäß und nach termingerecht versan-
der Einladung mit Tagesordnung hat die diesjäh-
rige, die 30. ordentliche MGV am 24. Februar in 

München im Haus des Deutschen Osten stattge-
funden. Mit Bedauern wurde festgestellt, dass 
die Beteiligung – obwohl der Großteil unserer 
Mitglieder im Raum München leben – mäßig war, 
ja geringer als sonst. 
Aus dem Bericht des Vorstandes, vorgetragen 
von Reinhold Kraus, Vorsitzender unseres Ver-
eines, war viel Positives zu erfahren: Die Mitglie-
derzahl ist im Berichtsjahr von 528 auf 594 ge-
stiegen und betrug am Tag der MGV schon 614; 
Die Anzahl der ausgeführten Touren ist gestie-
gen, die Anzahl der Teilnehmer ebenso (sogar 
um 25%). Hervorgehoben wurde Cosmina Lazăr 
mit ihrem Gardasee-Treffen und ihren zahlrei-
chen Kletterhallenterminen; Es haben 11 in-
terne Ausbildungen stattgefunden, fleißigster 
Ausbilder Hans Werner; Die Ausbildung wurde 
unter der Federführung von Martin Reuter neu 
strukturiert. Ab sofort wird Cosmina Lazăr in Sa-
chen Ausbildung an Seite von Martin Reuter 
agieren um in Zukunft dieses Amt zu überneh-
men; Es wurden die besonderen bergsteigeri-
schen Leistungen gewürdigt; Das Schneeschuh-
wandern und die von Gottfried Schuffert ange-
botenen Wochentagswanderungen erfreuen sich 
zunehmender Beliebtheit. 
 In Punkto Öffentlichkeitsarbeit wurde die über-
aus gelungene Fotoausstellung von 2017 in Din-
kelsbühl von Petra Maurer und Hans Werner ge-
würdigt und festgestellt dass die von Heidrun 
Negura verfassten und in der SbZ veröffentlich-
ten Interviews sehr gut ankommen; Unser Mit-
teilungsblatt wird weiterhin erscheinen 
aber um Kosten einzusparen wird es per 
Post nur noch denjenigen ohne Internetan-
schluss (sprich E-Mail-Adresse) zugestellt. 
Unsere Homepage wird in Zukunft von Florin 
Zalum, Agnieszka Janik und Sergej Godlevskyi 
betreut. 
Der Bericht der Geschäftsführung, mit positivem 
Ergebnis der Kassenprüfung, wird einstimmig 
angenommen und der Vorstand entlastet. 
Aus den Berichten der GG-Leiter war zu entneh-
men: die GG West unter Julius Orbok war sehr 
aktiv (Radtour, Klettertour und Bergtour, auch 
dank der regen Unterstützung von Renate 
Kirschner (Klettern mit Kindern und Jugendli-
chen im Donautal und am Tegelberg); über die 
GG München erfuhr man von Hans Werner 
(in Abwesenheit von H.-G. Richter) dass der 
Stammtisch sehr gut besucht wird; die GG Frei-
burg konnte auf drei stattgefundene Wanderun-
gen zurück blicken. M. Kravatzky berichtete 

Gefährlich ist es, wenn wir mit uns selbst 
zufrieden sind. 

Theresa von Avila 
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auch über den Kontakt mit dem SKV, die unbe-
friedigende niedere Mitgliederzahl dieses sowie 
den Rückschlag bei der Rückerstattung der Kö-
nigsteinhütte (gegen den Widerruf eingelegt 
wurde). Positiv ist zu erwähnen dass unser Buch 

„Der Bergtourismus in Siebenbürgen / Rumä-

nien 1945 – 1990“ auf Initiative des SKV (Herrn 
Marcel Sofariu) und des Geschichtemuseums 
des Kreises Kronstadt  (Dir. Nicolae Pepene) ins 
Rumänische - ehrenamtlich von M. Kravatzky - 
übersetzt veröffentlicht wurde und unter reger 
Publikumsbeteiligung am 01.03. in Kronstadt im 
alten Rathaus der Öffentlichkeit vorgestellt 
wurde. 
In der MGV wurde darauf hingewiesen dass der 
Tourenausschreibung auf der Homepage grö-
ßere Aufmerksamkeit gewidmet werden muss. 

Manfred Kravatzky      
 

Haushaltsplan 2017 und 2018 

Kapitel    2017  2017 2018 

  SOLL  IST  PLAN 

  Einnahmen 

Mitgliedsbeiträge 22.000 22.824 24.000 

Spenden 250 1.167 1.000 

Öffentliche Zuschüsse 250 252 250 

Toureneinnahmen 800 805 0 

Ausbild. + Führungstour. 0 740 3.000 

Jahrbuch+ Bergtourismus 150 312 0 

Entnahme vom Sparbuch 4.800 2.800 0 

Sonstige 300 690 700 
                            Gesamt 28.550 30.136 29.400 

    

  Ausgaben 

Beitrag DAV 
 

13.500 14.213 15.500 

Ausrüstung 1.900 2.140 1.200 

Jahrbuch 3.200 3.677 1.000 

Ausbildung 3.800 1.830 2.800 

Kinder, Jugendarbeit 700 877 800 

Werbung   2.000 1.165 500 

Beitrag S.- S. Kulturrat 500 500 500 

EDV, Homepage 200 208 700 

Berggeist 150 604 300 

Tourenunterstützung 2.100 3.090 4.000 

Diverse 1.200 2.289 2.100 

Gesamt 29.250 30.593 29.400 

 
Die nächste MGV findet am Samstag, 
den 06. April 2019 im Raum Stuttgart 
statt, gefolgt am Sonntag, den 
07.04.19 von einer gemeinsamen Tä-
tigkeit. 
 
 
 

Von der Vorstandssitzung 
 

Am 24. Febr. hat auch eine Vorstandssitzung 
stattgefunden. Es wurden folgende Beschlüsse 
gefasst, nachdem in der MGV die entsprechen-
den Themen zur Sprache gekommen waren und 
mit den Anwesenden ausführlich besprochen 
wurden: 
1. Es müssen die noch fehlenden Lehrpläne 
für interne Ausbildungen erstellt werde. Aus-
bildungen ohne Lehrpläne können nicht stattfin-
den 
2. Die noch fehlenden Tourenleitersteck-
briefe sollen zeitnah  vom Ausbildungsreferat 
angemahnt werden. 
3. In Anbetracht der Tatsache dass Martin Reu-
ter nach zehn Jahren vorbildlicher Führung des 
Ausbildungsreferates diese Funktion in Zukunft 
abgeben möchte wird beschlossen Cosmina La-
zar ihm zur Seite zu stellen um zum gegebenen 
Zeitpunkt das Amt des Ausbildungsreferen-
ten voll zu übernehmen. 
4. Auf Aufforderung durch den Hauptverein wird 
der Beitrag für Jugendliche – da er geringer 
ist als der im DAV festgelegte Mindestbeitrag – 
von 24 € auf 26 € erhöht. 
5. Die z.Z. erfolgreich gestaltete Öffentlich-
keitsarbeit wird in Zukunft auch von Kristine 
Veseli unterstützt werden. Vorschläge für Bei-
träge für die SbZ werden erbeten. 
6. Die Homepage unserer Sektion wird zu-
künftig von Florin Zalum, Agnieszka Janik und 
Sergej Godlevskyi betreut, denen Hans-Georg 
Richter beratend zur Seite stehen wird. Da der 
Vertrag mit dem jetzigen Provider im September 
ausläuft wird muss bis dahin zu einem neuen 
Provider gewechselt werden. Vorgeschlagen ist 
all-inkl.-Premium-Version. Dies Vorhaben wird 
von Hansotto Kelp unterstützt. 
7. Ausleihung von Ausrüstung an Mitglie-
der unseres Vereins geschieht auch weiterhin 
kostenlos. Von Fall zu Fall wird a priori gemein-
sam eine Dauer festgelegte. Wird die Dauer 
überschritten so wird eine Strafgebühr von 
10.- € / Woche fällig. Folgende Ausrüstung 
wird verliehen: Eispickel, Steigeisen, Kletter-
helm, Klettersteig-Set, Lawinenschaufel, Lawi-
nensonde, LVS-Suchgerät, Schneeschuhe, Sat-
telitentelefon und Zelte.  
Restliche Ausrüstung wird bei Ausbildung und 
Gemeinschafts- sowie Führungstouren vom Or-
ganisator / Leiter mitgenommen. 
8. Die Fotoausstellung und Vortrag werden 
dies Jahr in Dinkelsbühl von Reinhold Kraus aus-
gerichtet. Die Vorstände werden angehalten 
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nach einem Organisator für das Jahr 2019 Um-
schau zu halten. 
9. Für Unterbringung von sektionseigenem 
Material wird ein Metallschrank angeschafft der 
in den Räumlichkeiten der Bibliothek in Gunde-
lsheim / Schloss Horneck stehen wird. 
10. Betreffend die Kontrolle der Entrichtung 
der Ausbildungsbeiträge wird vereinbart dass 
der Veranstalter die Liste der Teilnehmer in der 
ersten Woche nach stattgefundenem Termin an 
die Geschäftsstelle sendet. Teilnehmer die noch 
nicht eingezahlt haben werden von Petra Maurer 
angemahnt. Sollten die Säumer dieser Aufforde-
rung nicht nachkommen so werden sie von zu-
künftigen Ausbildungen ausgeschlossen. 

Manfred Kravatzky 
 

Zur EU-Datenschutzgrundverordnung 
  

Auch für unsere Sektion gilt die am 25.05 d.J. in 
Kraft getretene Verordnung. Wir müssen allen 
Mitgliedern unsere Datenschutzverordnung 
zur Kenntnis bringen. Deshalb wird sie auf un-
serer Homepage allen zur Einsicht ge-
bracht(www.sektion-karpaten.de)  
Wir sind angehalten von allen unseren Mitglie-
dern die Einverständniserklärung zur E-
Mail- und Telefonnutzung einzuholen. Dies 
tun wir hiermit! Wenn bis zum 30.06.2018 bei 
der Geschäftsstelle (s. Fußzeile)  nicht wider-
sprochen wird gilt sie als erteilt! 

Die Redaktion 
 

……. Von unterwegs berichtet 

 
Von Reini Kraus erfahren wir………. 
vom ersten Berglauf in der Sektion Karpa-
ten. Vier Stunden dauerte der Berglauf über 20 
Kilometer mit 1000 m Höhenunterschied, in 
Turnschuhen, kurzer Hose und mit einem ca. 2-
3 kg Laufrucksack auf dem Rücken. Der Einla-
dung von Mihai Păunescu - der diese Bergdiszip-
lin schon seit längerer Zeit praktiziert - an den 
Königsee waren 5 Mitglieder der Sektion und ein 
Bergwachtler gefolgt, die alle begeistert waren 
von diesem ersten Trailrunning. Interessenten 
für diesen Sport melden sich  bitte bei Mihai. Ab-
gesehen von den Angeboten im Sektionspro-
gramm gibt es viele Wettbewerbe an denen man 
teilnehmen kann. Und so nebenbei angemerkt: 
Mihai kann noch viel mehr: So hat er vor nicht 
allzu langer Zeit 85 km mit 3000 Hm in 12 Stun-
den geschafft. Gratulation!!! 
…….und dass die Ausbildung im Eisklettern 
am Wasserfall in Kolm Saigurn erneut gut be-
sucht war von 11 sehr motivierten Teilnehmern 
die begeistert an der Eiswand mit Eisgeräten 
und Steigeisen hochkletterten. Einige waren  
zum zweiten Mal dabei. Geklettert wurde an 

dem Wasserfall „Barbara“ und an dem „Haupt-
fall“, meist im Toprope. Ausbilder waren Rein-
hold Kraus und Andrei Stefan.  
Die geplante Gemeinschaftstour fand in ei-
nem künstlichen Eispark in Osttirol, Matrei statt. 
Sowohl leichtere Routen als auch anspruchsvol-
lerer Schwierigkeitsgrad bis zu WI 5 wurden ge-
klettert. Einige der 14 Teilnehmer übten das 
Mehrseillängenklettern. 
  
Von Hans-Georg Richter war zu erfahren dass… 
beim Freeride-Training im Montafon (2.-4. 
März) unter Anleitung der erfahrenen Trainer 
Kai Armbruster, Björn Weigold und Georg Rich-
ter hatten die über 20 Teilnehmer aufgeteilt in 3 
Gruppen Spaß daran abseits der Pisten ihr Kön-
nen zu testen und zu verbessern. Zum Kursin-
halt zählte alles was beherrscht werden muss 
um abseits der präparierten Pisten, auch im 
steileren Gelände, bei unterschiedlichen 
Schneeverhältnissen sicher in sportlich-dyna-
mischer und rhythmisch-fließender Fahrtweise 
Spaß zu empfinden. Die Hüttenatmosphäre auf 
der Wormser Hütte mit ihrem freundlichen Per-
sonal trug zum guten Gelingen der Veranstal-
tung, die bereits frühzeitig ausgebucht war, bei. 
Somit ist eine Wiederholung des Kurses schon 
vorprogrammiert. 
Der Skikurs für Fortgeschrittene im schö-
nen Grödnertal (9.-14. März) bot den 10 Teil-
nehmern Schikurs mit gleichzeitigem Skifahren 
mit Genuss und Spaß auf der Piste. Trotz be-
scheidenem Wetter genossen wir das grenzen-
lose Skivergnügen in den Dolomiten, mit dem 
atemberaubenden Panorama und den bestens 
präparierten Pisten. Gemütliche Hütten mit un-
verwechselbarer Atmosphäre, die schöne - 3 
Sterne - Unterkunft im Tutscherhof wie auch die 
stimmungsvollen Abende bei Akkordeonmusik 
und Gesang bzw. beim Törge-len ließen uns das 
Schlechtwetter vergessen. 
Auch dieser 3. Skikurs, an dem die 10 Teilneh-
mer viel Freude hatten wird wohl im nächsten 
Jahr seine Wiederholung haben.  
Von Petra Maurer … 
erfahren wir von einer abwechslungsreichen 
Skitourensaison: Im Januar bei traumhaften 
Wetter zu viert auf der Hochvernagtspitze; Ende 
Januar und Mitte Februar fanden die schon bei-
nahe traditionellen Skitourenwochenenden bei 
den Steckels in Nüziders statt; Mitte April orga-
nisierte Klaus Gündisch Skitouren von der 
Jamtalhütte (bei letzteren beiden war eine 
starke „Heltauer Fraktion“ festzustellen). Bei der 
Jamtal Tour waren sogar 29 Sektionsmitglieder 
dabei! Es folgten noch etliche weitere Skitouren 
darunter Ruderhofspitze, Fluchtkogel, Zucker-
hütl, Muttenkopf, Hinterer Brochkogel, Zufall-
spitze. Es ist dies eben die beliebteste Sportart 
in unserem Verein!! 
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Neuheiten 
Wann werden wohl in unserem Verein folgende 
Sportarten betrieben: 
Airboarding: auf Hightech-Luftkissen, mit dem 
Kopf voran, den Hang hinunter zu gleiten. 
Snowfen: Windsurfen im Winter; Snowkiten: 
mit dem Lenkdrachen aufs Eis; Skijöring: 
Pferde-Ski; Fatbiken: Spaßradeln im Tief-
schnee – auch rasante Dawnhill-Rennen, dazu 
besonders breite Reifen mit speziellen Spikes. 
Weltweit erster Winter-Fatbike-Park in Ruh-
polding. Wer macht bei uns den Anfang? 

Manfred Kravatzky 
 

Hoch soll`n sie leben! 
 

Unseren Jubilaren der ersten Jahreshälfte 2018, 
zu ihrem Runden (oder Halbrunden) 

alles, alles Gute, noch viele gesunde 
Jahre! 

Allen voran unserem treuen Mitglied 
Hans-Georg Schuller zu seinem 90ten! 

Nor de Gesaeangt, läwer Hanea! 
Zum 80. Gerlinde Boamban und Horst 
Fleischer. 
Zum 75. Karin Czoppelt, Gert Schaser,  Irmgard 
Zerelles. 
Zum 65. Wolfgang Kurt Nagh, Karin Scheiner,  
Ute Zeidner. 
Zum 60. Michael Bonfert, Siegfried Fröhlich,  
Edeltraute Gündisch-Wagner, Karin Güthlein, 
Rudolf Rosenauer, Brigitte Weber und Sieglinde 
Wirth-Tischler. 
Zum 55. Irina Antina, Dietlinde Gloning,  
Irmtraut Grimm, Horst Kraus und Beate 
Wächter. 
Zum 50. Harald Gökeler, Inge Jäger, Bernd 
Panik, Karin Pauli, Elke Schobel und Ingolf 
Weber. 
Zum 45. Klaus Uwe, Lisbeth Kassargian, 
Helmut Lenhard, Andrea Claudia Patschanda, 
Christian Tomaschek und Ulrich Zoppelt. 
Zum 40. Angelika Gräff, Miguel Rodriguez Valer 
und Ralph Scheiner. 
Zum 35. Lorenz Angermeier, Ivan Babenko, 
Carina Schneider und Bianca Schnell. 
Zum 30. Marie-Louse Daniels, Falko Friese, 
Tobias Lamm und Ingo Jürgen Markel.  

                                    Die Redaktion 
 

Wir begrüßen herzlich unsere 63 neuen 

Mitglieder der ersten Jahreshälfte 2018 
und wünschen ihnen viele angenehme 
Stunden in unserer Gesellschaft! 
Florian Progri, Sabina Vasilescu, Mariia Dvorni-
kova und Sergii Yatsuk, Gabriel und Alexandru 
Ciobanu, Kristine Veseli, Malgorzata Rybac und 
Grzegorz Kielczewski, Agnieszka Surazynska, 

Sebastian Wieland, Ana Lukaszewicz, Alek-
sandra Przybylo, Marta Kopacz, Jakub 
Wilczynski, Andrea Bast, Wilas Przemyslaw, Ale-
xander Schenker, Corneliu Popeea, Malgorzata 
Borowiak, Rafael Wiater, Samuel Henry, Natalia 
Kegeles, Christian Essers, Irina Olarescu-Reuss 
und Simon Reuss, Kevin Bannasch, Tanja Mül-
ler, Harald Adam,  Volkwin Binder, Harald Bon-
fert, Ulf Barth, Daria Szplit, Walter Fielk, Andra-
Corina Buescu und Mihai-Lucian Radu, Miguel 
Angel Garzon Diaz, Myriam Lutz, Renate Orendi 
und Dieter-Georg Wellmann, Alexandru Prigo-
ana, Hedda und Michael Walter Orendi, Karl Ber-
ger, Larissa und Udo Simonis mit Philipp und 
Leon, Robin Reininger, Stefan Gheorghe und 
Monica Vărsescu,  Martin Thoma, Erika und Karl 
Jürgen Neumann mit Larissa, Daniel Reuter, 
Wolfgang Schuller, Erwin Malath sowie Eva-Ma-
ria und Ralph Pildner von Steinburg mit Karl, 
Luis und Franz. 
Unser Verein hat jetzt 633 Mitglieder. 
  

Neues vom SKV 

In Causa Rückerstattung der Königstein- 
Curmătura-Schutzhütte wird auf den Gerichts-
Verhandlungstermin gewartet. Was den Bau von 
neuen Schutzhütten (im Fogarascher Gebirge) 
anbelangt wurde mit der Gemeinde Lisa, auf de-
ren Grund sich die Urlea-SKV-Hütte befindet 
eine Konzession für eine 49jährige Nutzung ver-
einbart. Es ist dies die Hälfte der Fläche die dem 
alten SKV zugeschrieben war (die andere Hälfte 
gehört jetzt dem Eigentümer der aufgelassenen 
und sich im Ruin befindenden Hütte). Es wird 
weiter an dem Erhalt des Grundes für die ge-
plante Viştea-Mare-Schutzhütte gearbeitet. Die 
Planung für diese Hütte ist im Gedeihen. Es wird 
auf die Bescheide betreffend zwei beantragte 
Projekte gewartet: ein Film als Gemein-
schaftsprojekt SKV-Sektion Karpaten, über die 
Geschichte des SKV ab 1880 bis jetzt und in Zu-
kunft, in RO und in D (hier, die Sektion Karpa-
ten) und für die Finanzierung der weiteren We-
gemarkierung des E3, 500 km zu den 165 km in 
den Jahren 2015-2016 mit schweizerischer Un-
terstützung, realisierten. 

 

Manfred Kravatzky 
 

Die Empfänger dieses Mitteilungsblattes 
sind gebeten alle Mitglieder unseres Ver-
eines wohnhaft an dieser Adresse über 
den Erhalt des Blattes zu informieren. 

 

Die nächste Nummer unseres Blattes erscheint 
im Dezember 2018.  Redaktionsschluss für den 
Eingang der  Beiträge ist der  30. November. 
Beiträge bitte an die Redaktion zu senden: Manf-
red Kravatzky  mckrav@t-online.de ; Tel. 07663-
4562 oder an die Geschäftsstelle für Petra Maurer 
(s.u.). 


